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Stolberg, 7.3. 2011 
 
 
Initiative für sozialkompetente Hundehalter 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,    
 
wir, die Rettungshundestaffel EUREGIO e.V., sind eine freie Rettungs-
Hundestaffel, die im Jahre 2004 gegründet wurde und derzeit aus 20 
Mitgliedern und 15 Hunden besteht. Wir finanzieren uns ausschließlich 
durch Mitgliedsbeiträge und durch Spenden, da wir anerkannt 
gemeinnützig sind. 
 
Nach unserer Satzung wollen wir Rettungsdienste, Hilfsorganisationen  
und Behörden in unserem räumlichen Bereich auch im benachbarten 
Ausland bei der Suche nach vermissten und hilflosen Personen unter 
Einsatz der ausgebildeten Rettungshundeteams im Rahmen unserer 
finanziellen Möglichkeiten unterstützen. 
 
Unsere Hunde sind sowohl in der Flächen- als auch in der Trümmersuche 
ausgebildet. 
 
Ziel bei unseremTraining sind sozial verträgliche Suchhunde, die im 
Ernstfall die zu suchenden vermissten Personen in keiner Weise 
bedrängen, sondern zuverlässig suchen und finden, auch ohne 
untereinander in einer Kettensuche mit mehreren Hunden in Konflikte  
zu geraten. 
Es wird daher im Training höchster Wert darauf gelegt, dass die Hunde in 
Situationen aller Art neutral reagieren und dass die Hundeführer ohne 
Gewalt und Aggression (Anschreien, Schmerzen zufügen) die notwendige 
Autorität erzielen. Diese Autorität erreichen wir, indem der Hundeführer die 
Kommunikation des Hundes versteht und sich selbst in einer für den  
Hund artgerecht verständlichen Kommunikationsform artikuliert. 
Hierzu gehen wir auf die unterschiedlichen Hunderassen ein und 
berücksichtigen ihre rassespezifischen Eigenschaften und Bedürfnisse, 
indem wir das jeweilige individuelle Instinktverhalten in die Ausbildung 
einbeziehen.  
So hat der Hund ein erfolgreiches Leben mit seinem Rudelführer und  
der Mensch einen Hund, der nicht an der Leine zieht, der nicht wildert,  
der nicht Jogger, Radfahrer und Kinder jagt, sondern einen 
sozialverträglichen Hund, der einen Sinn in der Beziehung zu seinem 

 



 

Menschen sieht und ihm seine volle Aufmerksamkeit zuwendet. 
 
Daher werden die von unserer Staffel ausgebildeten Hunde, wo immer sie 
in der Öffentlichkeit in Erscheinung treten, wegen ihres vorbildlichen 
neutralen Verhaltens in hohem Maße gelobt.  
 
 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
Marion Klein 
(2. Vorsitzende) 
i. A. 
Gudrun Krumbach, Schriftführerin 
        
 
 
 
 
 
 
 


